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Der Karneval hat uns noch in fester Hand!

   Traditionsgemäß fand auch in diesem Jahr wieder die allseits beliebte
   Veranstaltung  mit  dem  Alleinunterhalter Klaus Kläs statt, an der die 
   Ü60  Gruppe mit  23 Personen  teilnahm. Er sang Kölsche Lieder mit 
   musikalischem  Humor  von  Willi  Ostermann  und Erben, verbunden
   mit einer angenehmen Moderation der  einzelnen Stücke  und netten 
   Anekdoten aus der guten alten Zeit. Diese bekannten  Lieder wurden 
   selbstverständlich vom  Puplikum kräftig  mitgesungen und dazu  ge- 
   schunkelt.  Dieses  Mal  war  dieser  Musikabend  nicht  im Bistro des
   Kulturbahnhofs, sondern in dem großen Saal, ein Zeichen wie beliebt
   dieser Abend  mittlerweile ist. Unser Musiker Klaus  Kläs, geboren in 
   der  Region  Aachen, fand  unter  anderem  auch  als Chorsänger zur
   Musik. Als Liedermacher und Interpret traditioneller Lieder aus Volks-
   Volkslied und Folk, fand er schnell den Weg zur eigenen Musik.
   Die Ü60 Gruppe der Kolpingsfamilie freut sich seit etlichen Jahren auf 
   diesen schönen Abend mit ihm.

Klaus Kläs auf der Bühne 

Weiberfastnacht war unsere Stadt wieder in festen Händen von den Karnevalisten / Frauen. Hier das
bunte treiben  auf dem Marktplatz vor unserer Pfarrkirche St. Peter und Paul. Aber auch Jubel, Trubel
und Heiterkeit gab es in der Stadt rund um die JTP- Bühne wo die Musikgruppen für beste Stimmung
sorgen und das bei Kaiserwetter.

Treiben auf dem Marktplatz             Musikgruppen an der Sparkassenbühne

Auch  in  diesem Jahr  wurde  unsere  Kölsche  Messe  mit  unserem  Präses  Kaplan  Züll   und  den
Indesingers gehalten. Danach ging es mit dem Treck zur Familie Hamm die geladen hatte und hier
verbrachten wir einige schöne Stunden in gemütlicher, karnevalistischer Atmosphäre. 

Unser Präses fühlt sich wohl bei den Böse Buben                          Rosenmontag mit unserem Kolpingbanner
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